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Egal was passiert 
oder wie sich unser Alltag gestaltet:

Unsere Liebsten möchten wir immer in 
Sicherheit wissen. Mit dem Johanniter-Hausnotruf
leben Familien sorgenfrei und unbeschwert an 365 Tagen 
im Jahr.

Denn im Notfall ist schnelle Hilfe 
nur einen Knopfdruck entfernt.

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
www.johanniter.de/ruhr-lippe
hausnotruf.ruhr-lippe@
johanniter.de 

www.johanniter.de/
hausnotruf

Tel. 0800 8811220

Regionalverband Ruhr-Lippe

Wir schenken Ihnen die 
Anschlussgebühr. 
Aktionscode: VorOrt2026 
Termine jetzt auch online
buchbar!

Der Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und unterwegs 
in Bochum 
ein gutes Gefühl.



3

Grillen mit Leidenschaft Seite   4

Jubiläumsfeier Seite   5

Frisches Gemüse für die Tafel Seite   6

Leerstand endet nach Jahren Seite   7

Tödliche Ideen   Seite   8

Musik, Flohmarkt und viel Programm Seite   9

Viele Fragen von den Nachbarn Seite  11

Neuer Vereins-Bulli nach Brandserie Seite  12

Schwimmen, radeln, leiden Seite  13

Sprechstunde Seite 16

Vom Traum zum Traditionsbad Seite 21

Gottesdienste  Seite 10

Kurz & Knapp Seite 14

Rätsel  Seite 18

Termine Seite 21-23

Impressum Seite 23

VorwortInhalt

Kaspar Kamp & Ihr -Team

Liebe Weitmarer und Eppendorfer,

vieles verändert sich in unseren Stadtteilen – manches sichtbar, 
manches eher im Hintergrund. Gebäude werden saniert, neue 
Projekte geplant und Vereine oder Initiativen entwickeln Ideen 
für die Zukunft vor Ort. Aber immer sind es Menschen im Stadt-
teil, die mit ihrem Engagement, ihrer Kreativität und dem Zusam-
menhalt dafür sorgen, dass Weitmar und Eppendorf lebendig 
bleiben.

In dieser Ausgabe geht es um große Pläne und kleine Geschich-
ten, um sportlichen Ehrgeiz, ehrenamtliches Engagement und 
die Frage, wie sich Stadtteile weiterentwickeln – dazu stellen 
wir einen ganz besonderen Verein vor.

Wir wünschen viel Freude bei der Lektüre und freuen uns auf 
Ihre Anregungen.

www.autodienst-bochum.de
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Grillen mit Leidenschaft
Kreativität und Erfahrung am Rost - Gemeinsam grillen auch für andere

Samstagnachmittag in einem 
Garten in Eppendorf: Auf dem 
Grill liegen Burger-Patties, im 
Steinofen backt frischer Teig 
und über der offenen Feuerstelle 
schmort eine Wildschweinkeule 
im gusseisernen Topf. Im Schat-
ten sitzen vier Männer mittleren 
Alters bei frisch gezapftem Pils, 
nebenbei läuft die Fußball-
Bundesliga auf dem Tablet. 

Eigentlich ein ganz normaler 
Grillnachmittag unter Freunden – 
eigentlich.

Denn für diese Männer ist 
Grillen längst zu einer Leiden-
schaft geworden, sodass sie 
sogar den „Grillsportverein Bo-
chumer Jungs e.V.“ gegründet 
haben. Sieben Mitglieder, die 
sich regelmäßig zum gemeinsa-
men Grillen treffen. Und davon 

profitieren auch andere.
„Es geht uns um die Gesellig-

keit“, sagt Christian Mühlhöfer, 
der 2. Vorsitzende. Immer reih-
um wird sich bei einem der Mit-
glieder getroffen und gegrillt – 
mal im Garten, mal auf dem 
Balkon, bei Kälte mit Heizstrah-
ler und bei Regen unterm Zelt. 

Das Grillen wird dabei  
zelebriert, denn fast alles wird 
auf verschiedene Grillarten zu-
bereitet: wie zum Beispiel Burger 
von der Feuerplatte, Lachs am 
Holzbrett, Pizza mit Burrata, 

Bratwürste aus eigener Herstel-
lung, Rinderfilet, Gyros-Spieße 
oder auch Lasagne und Des-
serts mit überbackenem Baiser-
Schaum. „Von der 
Vorspeise bis zum 
Nachtisch versu-
chen wir alles über 
den Grill zu ma-
chen“, sagt Mühl-
höfer. 

Dafür sind sie 
perfekt ausgestat-
tet, das Equipment ist 
beachtlich: Gasgrill, 
Kugelgrill, Feuerplatte, 
Dutch Oven oder 
auch die Plancha. Und 
das Experimentieren gehört für 
die „Bochumer Jungs“ aus Ep-
pendorf und Weitmar dazu. 

„Einer hat eine Idee und 
die probieren wir aus“, sagt 
der Vorsitzende Uwe Labudda. 

„Die gegrillten Tortellini mit 
Speck ummantelt, die der Uwe 
macht, ein Traum“, schwärmt 
Martin Teske. Ebenfalls köstlich 
ist der Currywurst-Burger. „Bur-
ger sind der Klassiker, wenn 
wir für andere grillen, genau 
wie unsere vegetarische Feta- 
Pfanne“, sagt Labudda.

Aus ihrer gemeinsamen 
Leidenschaft entstand nämlich 
mehr als private Treffen. Mitt-
lerweile grillen sie als Verein 
bei Gemeinde-, Vereins- und 
Sommerfesten in der Umge-
bung. Bezahlen lassen sie sich 
dafür nicht. „Dass wir damit 
Geld verdienen, war nie unser 
Ansinnen“, sagt Labudda. Statt-
dessen werden die Einnahmen 
allesamt gespendet. „Das steht 
so in unserer Satzung“, 

erklärt Mühlhöfer.
Der Aufwand ist allerdings 

nicht zu unterschätzen: Aufbau, 
Inbetriebnahme, Veranstaltung 
und hinterher wieder abbauen. 

„Das ist der Sport im Grillverein“, 
sagt Labudda. „Wenn mich 

Die Grillfreunde (v.li.) Christian Mühlhöfer, Uwe Labudda,  
Michael Mayer und Martin Teske. 

Franziskusstraße 3, 44795 Bochum 

Tel.: 0234 530 746 46, www.parkettwohnung.de

Attraktive Sommerangebote finden Sie hier:

Seit dem 01.03.2026 begrüßen wir Sie auch in unserer
zweiten Zahnarztpraxis an der Wittener Straße 109 
in Bochum.
Auch hier bieten wir Ihnen die einfühlsame
Behandlung und Qualität, die Sie von uns kennen.

Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 8:00 – 20:00 Uhr
Freitag: 8:00 – 18:00 Uhr

Besuchen Sie uns,
wir freuen uns auf Sie!

Jetzt Termin vereinbaren:
0234–335548

Jetzt zweimal in
Bochum für Sie da!

Günnigfelder Straße 25
44866 Bochum
Tel. 02327 23973
Fax 02327 10699

Wittener Str. 109
44803 Bochum
Tel. 0234 335548
Fax 0234 335607

empfang@thiemer.com www.thiemer.com
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 Ein Foto der IEG zeigt den Dorf-
brunnen im Jahr 1973.

Kindergärten sowie dem Eppen-
dorfer Heimatverein zugute. Das 
Fest fi ndet auf dem Parkplatz ne-
ben dem Fachwerkhaus statt.

Das historische Haus war 
viele Jahre übrigens eine Knei-
pe mit wechselnden Besitzern, 
ehe später die Sparkasse dort 
einzog. Wie die „Interessen-
gemeinschaft Eppendorfer Ge-
schichte“ (IEG) recherchiert hat, 
war dort bereits in den 1950er-
Jahren das „Ausfl ugslokal
zur Dorfschänke“, später die 

„Wagner’sche Gaststätte“ und 
seit den 1970er-Jahren für lan-
ge Zeit die Gaststätte „Dorfbrun-
nen“ – Hotelzimmer inklusive.

Jubiläumsfeier
Sparkasse in Eppendorf lädt ein

Die Sparkassen-Geschäftsstelle 
am Denkmal in Eppendorf fei-
ert Jubiläum: Seit 60 Jahren ist 
das Geldinstitut bereits mit einer 
Filiale im Stadtteil vertreten. Aus 
diesem Anlass wird am 13. Juni 
zu einem Familienfest geladen. 
Zwischen 11 und 16 Uhr erwar-
tet die Besucher auf dem Park-
platz der Geschäftsstelle ein 
buntes Programm.

Es gibt unter anderem ein 
Kinderkarussell, eine Rollenrut-
sche, Basketball-Angebote, eine 
Hüpfburg, Kinder-Schminken 
sowie einen KNAX-Aktions-
stand.

Zur Eröffnung tritt der Fan-
farenzug „Rebellenfanfaren 
Bochum“ auf, um 12.15 Uhr 
präsentiert der Kindergarten 
St. Theresia ein „Gute-Laune-
Lied“, um 13.30 Uhr zeigt die 
Dietrich-Bonhoeffer-Schule eine 
musikalische Darbietung und um 
14.30 Uhr ist der MTV Bochum 
Südwest zu Gast. Dazu gibt es 
Leckeres vom Grill- und Kuchen-
stand.

Die gesamten Einnahmen 
kommen den teilnehmenden 

einer fragt: ‚Was hat 
im Grillsportverein 
das Wort ‚Sport“ zu 
suchen?‘, ist das meine 
Antwort.“ Und sie machen es 
gerne, Anfang Juli auch wieder 
beim Matthäus-Gemeindesfest 
in Weitmar.

Ansonsten wird „trainiert“, 
mindestens einmal im Monat 
treffen sich die Mitglieder zum 
Grillen. „Wir fangen meistens 
mittags an und hören erst spät 
abends wieder auf“, erzählt 
Teske. Es wird ausprobiert, ex-
perimentiert und verschiedene 
Grillmethoden angewandt –
und immer wieder verkostet. 

„Wir lassen uns treiben“, sagt 
Mühlhöfer. 

Diesmal schmort 

eine Wildschweinkeule über 
offenem Feuer. „Wir probieren 
uns so durch, haben immer meh-
rere Gänge parat“, sagt Micha-
el Mayer und steckt zur Kontrol-
le das Thermometer ins Fleisch. 
Weil dies aber noch dauert, 
gibt es diesmal „Zwischenmahl-

z e i -
ten“ wie 

Pizza mit 
Feigen be-

legt, Bratwurst mit 
eigener Currywurst-Sauce oder 
Fleisch mit gegrillten Kartoffeln.  

„Hungrig musste bei uns noch 
keiner nach Hause gehen“, 
fügt Labudda lachend hinzu. 
An diesem Tag fehlten aber drei 
Mitglieder, Sebastian Mühlhö-
fer, Nico Rehbein und Bernd 
Wegen waren verhindert. „Das 
handhaben wir ganz locker: 
Wer kann, der kommt", sagt 
Mayer. Großen Wert legen die 

„Bochumer Jungs“ auf die Qua-
lität ihrer Lebensmittel: Einge-
kauft wird regional beim Metz-

ger und auf dem 
Wo c h e n m a r k t . 
Fertigware gibt 
es nicht, stattdes-
sen tüfteln sie an 
eigenen Rezep-
ten und Gewürz-
mischungen. 

Was als 
lockere Runde 
unter Freunden 
begann, ist 
heute ein ein-

getragener Verein mit Satzung, 
Mitgliedsbeiträgen und festen 
Terminen. Weitere Mitglieder 
und Unterstützer sind willkom-
men. „Im Grunde kann jeder 
bei uns mitmachen. Wichtig 
ist, dass die Chemie stimmt“, 
so der Tenor. Infos per Mail:
gsvbochumerjungs@outlook.de

einer fragt: ‚Was hat 
im Grillsportverein 
das Wort ‚Sport“ zu 
suchen?‘, ist das meine 
Antwort.“ Und sie machen es 

z e i -
ten“ wie 

Pizza mit 
Feigen be-

legt, Bratwurst mit 
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Frisches Gemüse für die Tafel
GAFÖG-Projekt in Eppendorf geht ins vierte Jahr 

Das ist eine echte Erfolgsge-
schichte: Das Projekt „Tafelgar-
ten“ der Arbeitsförderungsgesell-
schaft GAFÖG geht bereits ins 
vierte Jahr. Im Mai kamen wie-
der jede Menge Helfer, um die 
ehemaligen Langzeitarbeitslosen 

zu unterstützen, die hinter der 
Engelsburg in Eppendorf Gemü-
se anbauen, das anschließend 
an die Tafel Bochum & Watten-
scheid geht. Als Erstes kamen 
Mitarbeitende der Stadtwerke 
Bochum vorbei, die im Rahmen 

eines sogenannten „Social Days“ 
wieder kräftig angepackt ha-
ben. Anschließend kamen auch 
die Bochumer Rotary-Clubs zu 
einem Aktionstag mit Spaten und 
Hacken. Umgraben, Zäune set-
zen, Gemüse pfl anzen – es gab 
viel zu tun.

„Solche Tage sind für uns 
enorm wichtig“, sagt Ekard Op-
retzka von der GAFÖG. „Sie 
bringen nicht nur zusätzliche 
Unterstützung, sondern auch Auf-
merksamkeit für das Projekt.“ Der 
Tafelgarten in Eppendorf lebe 
vom Engagement vieler – sowohl 
von Teilnehmenden der Arbeits-
förderung als auch von externen 
Helfern. „Dafür können wir gar 
nicht dankbar genug sein.“

Außerdem sei auch der Aus-
tausch mit den Teilnehmern wich-
tig. So würden Berührungsängste 
abgebaut, von beiden Seiten. 
Bei der gemeinsamen Arbeit auf 
dem Feld entstehen Gespräche 
oft einfacher. „Durch den persön-
lichen Austausch erleben unsere 
Projektteilnehmenden Wertschät-
zung und Interesse an ihrer Arbeit, 
das stärkt Motivation und Selbst-
vertrauen“, sagt Opretzka.

Die Vorbereitungen für die 
neue Saison laufen bereits seit 
Wochen. An der Wiemelhauser 
Straße gibt es einen Bereich, der 
liebevoll „Babystation“ genannt 
wird. Dort werden Gemüse-
Pfl änzchen vorgezogen, die spä-
ter ins Beet kommen.

Außerdem soll ein großes, 

beheizbares Gewächshaus an-
geschafft werden. Dafür soll die 
15.000-Euro-Förderung verwen-
det werden, die die GAFÖG 
von den Stadtwerken im Rahmen 
der „Herzensprojekte“ erhalten 
hat. Angebaut werden vor allem 
Kartoffeln, sehr viel Zucchini, 
dazu Tomaten, Gurken, Kohlrabi, 
Radieschen und viele Kräuter.

Grundprinzip der GAFÖG 
ist es, die vom Jobcenter unter-
stützten Teilnehmer in den ersten 
Arbeitsmarkt zu bringen – oder 
zumindest so nah wie möglich 
heran. „Sie brauchen eine Per-

spektive“, so Opretzka. „Aber 
man sieht: Es läuft. Zurzeit 
haben wir wieder eine richtig 
gute Mannschaft.“ Als Nächstes 
ist auch die Gründung eines För-
dervereins geplant. 

Im Tafelgarten aktiv: Anleiter Bastian Marcinik (links) und
GAFÖG-Niederlassungsleiter Ekard Opretzka.

Freiwillige Helfer im Gemüsegarten.

Handwerksbetrieb

in zweiter Generation

Bochum-Linden
Hattinger Straße 766
Tel.: 0234 5798282

Gardinen
Bodenbeläge

eigene Polsterei
Sonnenschutz
Insektenschutz
Gardinenpflege

Brenscheder Straße 15  ·  44799 Bochum  ·  Telefon 0234-588 48 30  
Hattinger Straße 223  ·  44795 Bochum  ·  www.bestattungen-lueg.de

Rat und Hilfe 
im Trauerfall
einfühlsam & kompetent 

Telefon: 02327-8308 630
www.flottekarotte.de

Wir liefern Ihnen wöchentlich knackige Frische 
ins Haus und machen Ihr Leben leichter.

Obst, Gemüse, Käse, Milch & Co, Backwaren und 
Wurst – wählen Sie aus unserem großen Sortiment 
an saisonalen und regionalen Lebensmitteln.

Ob Single, Großfamilie oder Unternehmen  – wir 
stellen Ihnen Ihren individuellen Korb für natür-
lichen Genuss zusammen.

Ihr flotter Bio-Lieferdienst!

Lecker, frisch und 100% Bio

Wurst – wählen Sie aus unserem großen Sortiment 
an saisonalen und regionalen Lebensmitteln.

Ob Single, Großfamilie oder Unternehmen  – wir 
stellen Ihnen Ihren individuellen Korb für natür
lichen Genuss zusammen.

Telefon: 02327-8308 630
www.flottekarotte.de

stellen Ihnen Ihren individuellen Korb für natür

Telefon: 02327-8308 630
www.flottekarotte.de

lichen Genuss zusammen.
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Trotz eines angespannten Woh-
nungsmarktes standen die Häu-
ser an der Blankensteiner Straße 
24 und 26 jahrelang leer – nun 
werden die Gebäude in Weit-
mar umfassend saniert. Die 
städtische Wohnungsbaugesell-
schaft VBW Bauen und Wohnen 
als Eigentümerin kündigt eine 
vollständige energetische Mo-
dernisierung und die Neuver-
mietung an.

Eigentlich wollte die VBW 
schon vor zwei Jahren die da-
mals verwahrlosten Gebäude 
wieder herrichten. Nun aber 
laufen die Arbeiten tatsächlich. 

„Es erfolgt eine vollständige 
energetische Sanierung, vor al-
lem von Dach, Fenstern, Fassade 
und Wärmepumpe sowie eine 
vollständige Erneuerung des In-
nenausbaus der Wohnungen“, 

erklärt VBW-Sprecher Dominik 
Neugebauer. Zusätzlich würden 
die Grundrisse optimiert.

Nach Abschluss der Arbei-
ten sollen wieder genauso viele 
Wohnungen wie zuvor zur Ver-
fügung stehen: 24. „Mit aktuel-
lem Stand werden die Wohnun-
gen im späten zweiten Halbjahr 
wieder bezugsfähig sein“, so 
Neugebauer. Die Vermarktung 
soll bereits Anfang Juni begin-

nen. Auch ehemalige Mieter 
können sich erneut bewerben. 
Für die meisten seien aber beim 
Auszug damals schon langfristi-
ge Lösungen gefunden worden, 
so die VBW.

Warum die Häuser trotz des 
angespannten Wohnungsmark-
tes über Jahre leer standen, be-
gründet das Unternehmen mit 
den wirtschaftlichen Folgen der 

Leerstand endet nach Jahren
VBW saniert Wohnhäuser an der Blankensteiner Straße – 24 „neue“ Wohnungen

vergangenen Krisenjahre. „Wir 
hatten dazwischen mehrere 
Krisen in der Weltwirtschaft: 
Corona, den Angriffskrieg von 

Russland und die Rezession“, 
sagt Neugebauer. Teilweise 
seien die Preise einzelner Ge-
werke „um bis zu 600 Prozent 
gestiegen“. Die Projektfreigabe 
sei dann doch 2025 erfolgt.

Wie lange die Gebäude 
genau leer standen, könne nicht 
mehr exakt gesagt werden. Vor 
Jahren habe es aber schon 
einen Neuvermietungsstopp 

gegeben, weil die Wohnungen 
einen Sanierungsstau hatten 
und über die Zukunft des Stand-
orts beraten wurde. Zwischen-

zeitlich standen sogar Abriss 
und Neubau im Raum.

Teil der aktuellen Moder-
nisierung ist auch eine große 
Photovoltaik-Anlage auf dem 
Dach. Nach Angaben der VBW 
sollen 165 Module jährlich rund 
80.600 Kilowattstunden Strom 
erzeugen. Damit könne der ge-
samte Strombedarf der Bewoh-
ner gedeckt werden.

Modernisiert sowie mit einer großen Photovoltaik-Anlage ausgestattet werden die Häuser an der Blankensteiner Straße 24 und 26, nachdem sie jahrelang leer standen. 

Friedhofsgärtnerei und Gartenservice
Hattinger Str. 377 • Telefon: 0234 - 43 10 87         

Gartenservice
Franziskusstraße 10 • Telefon: 0234 - 43 10 87

 www.blumenkamp.de  www.blumenkamp.de

Friedhofsgärtnere
Franziskusstraße 10 • Telefon: 0234 - 43 10 87

 www.blumenkamp.de

Friedhofsgärtnerei
Franziskusstraße 10 • Telefon: 0234 - 43 10 87

 www.blumenkamp.de

DACHDECKER- & ZIMMERERMEISTER 
0234 4156080 | eickhoff-dach.de
Seilfahrt 125 | 44809 Bochum

ÜBER DEN DÄCHERN 
DES RUHRGEBIETES
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Arne Dessaul ist ein Wiederho-
lungstäter. Er kann es einfach 
nicht lassen, „Mordgedanken“ 
hat er sogar im Urlaub – aber 
nur, um sie später als Krimi 
aufzuschreiben. Der Autor aus 
Weitmar hat gerade mit „Sar-
dische Scharade“ sein 14. Buch 
veröffentlicht. Ein Krimi, der 
diesmal nicht in Bochum spielt. 

„Sardinien ist der Schauplatz der 
Handlung, konkret der Nord-
osten des Landes“, sagt Dessaul.

Die Idee, wie gesagt, kam 
im Urlaub. „Mit meiner Frau 
habe ich eine Wanderreise 
durch Sardinien gemacht, leider 
ohne Kriminalfall. Doch bei den 
ganzen steilen Hängen, an de-
nen wir entlanggewandert sind, 
hätte man schon den ein oder 
anderen loswerden können ...“, 
sagt der 61-Jährige mit einem 
Augenzwinkern. In seinem Buch 
ist das mehr als ein Gedanke.

Auf Privatdetektiv Mike  
Müller, die Figur hatte Dessaul 
bereits in dem 2021 erschiene-
nen Krimi „Ihr letzter Tanz“ er-
mitteln lassen, ist es der sechste 
Fall. Diesmal nimmt Müller inko-
gnito an einer Wanderreise teil, 
um den wegen des Schmug-
gelns von Ausgrabungsstücken 
verdächtigen Reiseleiter zu 

überführen. Was keiner ahnt, 
eine Reiseteilnehmerin will wäh-
rend der Touren durch das Ge-
birge ihren Mann umbringen. 

Erschienen ist der 264-seitige 
Sardinien-Krimi bei „Books on 
Demand“, er kostet 13 Euro 
und ist im Buchhandel erhältlich.  
ISBN-13: 9783696393861. 

Eigentlich gehört Dessaul zu 
den Autoren, die bereits bei ei-
nem Verlag unter Vertrag stehen. 

„Doch ich wechsele gerade den 
Verlag, schreibe für 2027 einen 
Liebesroman. Der Krimi war 
aber fast schon fertig, da habe 
ich ihn selbst rausgebracht“, 

Tödliche Ideen
Arne Dessaul veröffentlicht sein14. Buch  – Premiere im Jubiläumsjahr

erklärt Dessaul.
Seit 2016 werden 
seine Bücher ver-
öffentlicht. Krimis, 
Romane und Thril-
ler. Zum zehnjähri-
gen Jubiläum gibt 
es eine Premiere: 
ein Arne-Dessaul-
Gesellschaftsspiel. Denn ge-
meinsam mit Bochum Marketing 
hat er ein Krimi-Dinner auf den 
Markt gebracht.

Bei „Tödliche Generalpro-
be“ können bis zu zwölf Perso-
nen mitspielen. „Alle Mitspieler 
schlüpfen in verschiedene Rollen 

und müssen herausfinden, wer 
der Mörder ist“, erzählt Dessaul. 
Im Mittelpunkt steht ein Mordfall 
im Schauspielhaus mit Beteili-
gung des VfL Bochum. Diesen 
Fall zu lösen kann abendfüllend 
sein – ein gemeinsames Abend-
essen, wie beim Krimi-Dinner 
üblich, inklusive.

Doch warum nach all den 
Büchern ein Gesellschaftsspiel? 

„Im Familienkreis haben wir 
ein Krimi-Dinner gespielt, und 

das Ende war 
unlogisch. Das 
passte nicht. Da 
hat meine Frau 
gesagt: ‚Das 
kannst du doch 
besser.‘ Also 
habe ich mich 
hingesetzt und 
etwas ent-
worfen“, sagt 
Dessaul. Das 
E r g e b n i s : 

„Tödliche Ge-
neralprobe“. 

Erhältlich für 19,50 Euro in 
der Touristinfo, Huestraße 9, in 
der Mayerschen Buchhandlung, 
Kortumstraße 69-71, und im 
Spielzeugwarengeschäft Wag-
ner, Dr.-Ruer-Platz 6.

Das Krimi-Dinner „Tödliche Generalprobe“ ist abendfüllend.

Liebe Bochumer*innen, 
wir sind mitten im Pott wieder für Sie da!
Manchmal braucht es eine kleine Auszeit, manchmal Unterstützung im Alltag und manchmal
einfach jemanden, der da ist. Wir begleiten Sie dabei, Ihr Leben so selbstständig und selbstbestimmt 
wie möglich zu gestalten und beraten Sie in jeder Lebensphase.

Ab sofort fi nden Sie unser Beratungsteam Stadthaus wieder an der Bongardstr. 19, 44787 Bochum.

Unsere Angebote rund um Leben, Wohnen und Pfl ege im Alter:

■ Freizeit- und Entlastungsdienste
■ ServiceWohnen
■ Ambulante Pfl ege
■ Tagespfl egen inkl. Fahrdienst

Ganz getreu unserem Motto: Was auch passiert. Wir sind da.

Sie wünschen eine persönliche Beratung oder einen Termin? Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Stadthaus - Leben, Wohnen und Pfl ege im Alter
      0234 9146 4444
      stadthaus@diakonie-ruhr.de

■ Kurzzeitpfl ege
■ Pfl egewohngemeinschaften für Menschen mit Demenz
■ Stationäre Pfl egeeinrichtungen
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Musik, Flohmarkt und viel Programm
Gemeindefest in Weitmar-Mark in diesem großen Umfang zum letzten Mal am Standort

1. Juni Vital-Apotheke,
Speicherstraße 2, 0234 - 95 09 01 40
2. Juni Flora-Apotheke,
Dorstener Straße 365, 0234 - 52 06 86
3. Juni Kronen-Apotheke,
Brückstraße 66-68, 0234 - 16 82 3
4. Juni Kosmos-Apotheke,
Hattinger Straße 246, 0234 - 43 46 51
Apotheke im Kaufl and Wattenscheid,
Ottostraße 40-43, 02327 - 54 45 0
5. Juni blaue apotheke Kortumstraße,
Kortumstraße 103, 0234 - 16 22 0
6. Juni Apotheke am Hauptbahnhof,
Kurt-Schumacher-Platz 11-12, 0234 - 60 43 4 
Bahnhof-Apotheke Höntrop,
In der Hönnebecke 80, 02327 - 50 28 8
7. Juni Stern-Apotheke,
Brenscheder Straße 47, 0234 - 73 96 4
Blaue Apotheke Viktoria Klinik,
Viktoriastraße 66-70, 0234 - 91 79 01 80

8. Juni Apotheke am Husemannplatz,
Kortumstraße 66, 0234 - 91 60 67 3
9. Juni Alpha-Apotheke,
Hans-Böckler-Straße 1-19, 0234 - 89 37 98 0
10. Juni Herz-Apotheke,
Kurt-Schumacher-Platz 2, 0234 - 17 87 0 
11. Juni Apotheke am Denkmal,
Im Kattenhagen 11, 02327 - 73 43 7
12. Juni Höke's Alte Apotheke Weitmar,
Hattinger Straße 334, 0234 - 43 14 21
13. Juni Pluspunkt-Apotheke im City-Point,
Kortumstraße 89, 0234 - 64 06 52 5 
14. Juni Fortuna-Apotheke,
Wasserstraße 120, 0234 - 93 88 80
15. Juni Sonnen-Apotheke,
Gartenstraße 112, 02327 - 71 55 5
16. Juni Mark-Apotheke,
Karl-Friedrich-Straße 123, 0234 - 47 01 12 
17. Juni Höke's Apotheke Stiepel,
Kemnader Straße 316, 0234 - 33 82 03 0
18. Juni Storchen-Apotheke,
Castroper Straße 213, 0234 - 59 19 91
19. Juni Delphin-Apotheke,
Markstraße 402, 0234 - 47 23 06

20. Juni St. Georg-Apotheke oHG,
Freiligrathstraße 22
0234 - 58 12 35
21. Juni Bären-Apotheke,
Hattinger Straße 243
0234 - 43 00 24
22. Juni Andreas-Apotheke,
Hasenwinkeler Straße 204
0234 - 49 25 45 
23. Juni Glückauf-Apotheke-Laer,
Suntumer Straße 14, 0234 - 93 51 15 0 
24. Juni Alte Apotheke 1691,
Bongardstraße 29, 0234 - 16 62 9
25. Juni Kirchviertel-Apotheke,
Brenscheder Straße 50, 0234 - 76 59 7
26. Juni Herz-Apotheke,
Kurt-Schumacher-Platz 2, 0234 - 17 87 0
27. Juni Apotheke am Denkmal,
Im Kattenhagen 11, 02327 - 73 43 7 
28. Juni Alpha-Apotheke,
Hans-Böckler-Straße 1-19, 0234 - 89 37 98 0
29. Juni Kosmos-Apotheke,
Hattinger Straße 246, 0234 - 43 46 51
30. Juni Spitzweg-Apotheke im Ehrenfeld,
Drusenbergstraße 59, 0234 - 31 31 15

Apotheken
NOTDIENSTE

ALTE APOTHEKE WEITMAR
Hattinger Straße 334
44795 Bochum-Weitmar
Telefon 02 34.431 421

SANITÄTSHAUS WEITMAR
Hattinger Straße 334
44795 Bochum-Weitmar
Telefon 02 34.430 174

WIR SIND FÜR SIE DA 

Hattinger Str. 334 · 44795 Bochum  
Tel. 0234 43 14 21
weitmar@hoekesapotheken.de

Hattinger Str. 334 · 44795 Bochum  
Tel. 0234 43 01 74
sani-weitmar@hoekesapotheken.de

Einfach. Sicher.  
Durchgehend geöffnet.

Rezept online einreichen.

Besonders attraktive Preise.

www.hoekesapotheken.de
Besuchen Sie auch unseren Online-Shop:

eREZEPT
READY

wir sind Click
& Delivery

Click
& Collect BARGELD-

LOS

Rund um die Uhr. 
Vor Ort & digital.

Angebote gültig vom 01.06.2026 bis 30.06.2026 solange der Vorrat reicht, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 
Produktabbildungen ähnlich. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Keine Doppelrabattierung, keine Taler auf reduzierte 
Ware. Zu Risiken und Nebenwirkungen fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder fragen Sie in Ihrer Apotheke.

statt 21,95 €

nur 14,95 €

Rund um die Heimkehrer Dankes-
kirche in Weitmar-Mark fi ndet 
im Juni wieder das traditionelle 
Gemeinde- und Kindergartenfest 
statt. Gefeiert wird an der Karl-
Friedrich-Straße 111 am 13. und 
14. Juni. Auf die Besucher warten 
Live-Musik, Tanzvorführungen, 
Flohmarkt, Spielangebote und 
viele kulinarische Stände.

Dämmerschoppen zum Start

„Früher hat man ein Gemein-
defest ja sogar über drei Tage 
gefeiert, aber das hat sich schon 
lange geändert“, sagt Sebastian 
Becker vom Kirchenvorstand, der 
die Veranstaltung mit organi-
siert. „Wir machen es lieber an 
zwei Tagen, beginnen am Sams-
tag gemütlich mit den Helfern
beim Aufbau und abends ist 
beim Dämmerschoppen dann 
ab 17.30 Uhr das Stell-Dich-ein“, 
erzählt Becker. Erst am Sonn-
tag steigt nach dem gemeinsa-
men Familiengottesdienst um 
11 Uhr das große Kinder- und 
Familienfest auf dem großen 

Kirchengelände. „Dann kommt 
noch einmal richtig Leben auf 
den Platz“, sagt Becker. 

Geplant sind an diesem Tag 
unter anderem Auftritte des Mu-
sik- und Tanz-Vereins Bochum 
Südwest, des Turnvereins Jahn 
Weitmar sowie Live-Musik. Für 
die kleinen Besucher wird eine 
Hüpfburg aufgestellt, Spiel- und 
Unterhaltungsangebote und eine 
Tombola werden angeboten, für 
die Erwachsenen gibt es genü-
gend Raum zum Treffen. Dazu 
Leckeres vom Grillstand, Reibe-
kuchen und das traditionelle 

„Dom-Café“ mit verschiedenen 
Kuchen und Torten.

Auch der Gemeinde-Floh-
markt, der in den vergangenen 
beiden Jahren am Samstag als 
Abendmarkt durchgeführt wurde, 
fi ndet in diesem Jahr wieder am 
Sonntag ganztägig statt.

Gleichzeitig wird das dies-
jährige Fest aber auch ein beson-
derer Abschluss sein. Die Kirche 
wird bekanntlich geschlossen und 
es gibt andere Pläne (Seite 11).

„In diesem Umfang, auf der 

großen Fläche und mit der Fa-
milienmesse am Sonntagmorgen, 
ist es vermutlich das letzte Mal 

so“, sagt Becker: „In Zukunft wird 
unser Gemeindefest anders ge-
dacht werden müssen.“

32 %
gespart!

Unser Angebot im Juni 2026

NeoBianacid
Lutschtabletten 
45 Stk.
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St. Franziskus
Franziskusstraße 11

3. Juni, Mittwoch
15.00 Uhr Seniorenmesse

4. Juni, Donnerstag
10.00 Uhr Hochfest

5. Juni, Freitag
8.30 Uhr Heilige Messe

7. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Heilige Messe

10. Juni, Mittwoch
15.00 Uhr Heilige Messe

11. Juni, Donnerstag
8.30 Uhr Morgenlob, anschl. 
Heilige offene Kirche bis 11.30 Uhr

12. Juni, Freitag
8.30 Uhr Heilige Messe

13. Juni, Samstag
17.00 Uhr Kinderkirche
18.30 Uhr Vorabendmesse

17. Juni, Mittwoch
15.00 Uhr Seniorenmesse

18. Juni, Donnerstag
8.30 Uhr Morgenlob, anschl. 
Heilige offene Kirche bis 11.30 Uhr

19. Juni, Freitag
8.30 Uhr Heilige Messe

21. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Hochamt

24. Juni, Mittwoch
15.00 Uhr Heilige Messe

25. Juni, Donnerstag
8.30 Uhr Morgenlob, anschl. 
Heilige offene Kirche bis 11.30 Uhr

26. Juni, Freitag
8.00 Uhr Heilige Messe

28. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Hochamt 

 Ev. Kirchengemeinde 
Weitmar-Mark

Karl-Friedrich-Straße 65 a

7. Juni, Sonntag
11.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

14. Juni, Sonntag
18.00 Uhr Geistliche Abendmu-
sik mit Julia Haas (Klavier) u.  Pfr. 
Henning Disselhoff (Texte)

21. Juni, Sonntag
11.00 Uhr Gottesdienst

St. Theresia 
Heinrich-Peters-Haus

11. Juni, Donnerstag
15.00 Uhr Gottesdienst der kfd, 
anschließend Kaffeetrinken

25. Mai, Donnerstag
15.00 Uhr Senioren-Gottes-
dienst

 
Neuapostolische Kirche 

An der Landwehr 24

3. Juni, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

7. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem 
Apostel und Segen zur Eisernen 
Hochzeit

10. Juni, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

14. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

17. Juni, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst 

21. Juni, Sonntag 
10.00 Uhr Gottesdienst, Kinder-
gottesdienst und Jugendstunde

24. Juni, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

28. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

 
Ev. Kirchengemeinde 
Südwest / Weitmar

Matthäusstraße 5

7. Juni, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl und Taufen

14. Juni, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe

21. Juni, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst

28. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Gemeinsamer  
Gottesdienst mit Stadtkantorei

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde  

Am Steinknapp 65a 

7. Juni, Sonntag
11.00 Uhr Gottesdienst

21. Juni, Sonntag
11.00 Uhr Gottesdienst

Ev. Kirchengemeinde  
Südwest / Eppendorf- 

Goldhamme
In der Rohde 6

5. Juni, Freitag
17.00 Uhr Seniorengottesdienst, 
Haus an der Bayernstraße

7. Juni, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, In der Rohde
10.30 Uhr Jugendgottesdienst, 
In der Rohde

14. Juni, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Jochen-Klepper-
Haus

21. Juni, Sonntag
9.15 Uhr Gottesdienst, Jochen-
Klepper-Haus
10.30 Uhr Gottesdienst, In der 
Rohde

27. Juni, Sonntag
16.00 Uhr Minikirche für Kinder 
im Alter von 0-5 Jahren 
und ihre Geschwister, Eltern und 
Großeltern, In der Rohde

28. Juni, Sonntag
10.00 Uhr Gemeinsamer 
Gottesdienst mit Stadtkantorei, 
Matthäuskirche

Heilige Familie
Karl-Friedrich-Straße 111

 3. Juni, Mittwoch
18.30 Uhr Vorabendmesse zu 
Fronleichnam

6. Juni, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse

11. Juni, Donnerstag
9.00 Uhr Frauenmesse,  
anschließend Frühstück

14. Juni, Sonntag
11.00 Uhr Familienmesse, 
anschließend Gemeindefest

18. Juni, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

20. Juni, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse

25. Juni, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

27. Juni, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse

28. Juni, Sonntag
18.30 Uhr Bandmesse

Bo.-Wattenscheid | Munscheider Straße 15 | Alte Post 10 
Telefon: 0 23 27/ 7 11 80 | E-Mail: info@bestattungen-grusemann.de 

www.bestattungen-grusemann.de

Das Leben ist ein Geschenk.
Ein würdevoller Abschied unser Anliegen.
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Viele Fragen von den Nachbarn
Investor stellt der Gemeinde die Pläne zum „Quartier Heilige Familie" vor

Ein Kindergarten statt einer Kir-
che, der Investor der Heimkehrer 
Dankeskirche hat nun auch der 
Gemeinde seine Pläne vorge-
stellt. Und Fragen zum „Quar-
tier Heilige Familie“ gab es in 
einer 70-minütigen Veranstal-
tung reichlich. Rückblick: Immo-
bilien-Entwickler Markus Bürger 
hat die Heimkehrer Dankes-
kirche gekauft und will das 
denkmalgeschützte Gebäude 
innen zu einer Kita umbauen. 
Zugleich wird das alte Kita-Ge-
bäude sowie das Gemeinde-
heim abgerissen und ebenso 
wie die bisherige Freifl äche be-
baut. Es sollen bis zu 60 neue 
Mietwohnungen entstehen.

„Überlegungen zur Umnut-
zung des Kirchortes in Weitmar-
Mark gibt es schon seit 2017“, 

so Pfarrer Thomas Köster direkt 
am Anfang der Informations-
veranstaltung. Zwar wird in der 
Kirche am 3. Oktober der letzte 
Gottesdienst gefeiert, zu dem 
auch Ruhrbischof Franz Josef 
Overbeck kommen soll, aber 
das kirchliche Leben im Stadt-
teil ende nicht. 

Die historisch bedeutende 
Krypta unter dem Altarraum 
bleibt und erhält einen sepa-
raten Eingang. Zudem hat Bür-
ger einen rund 150 qm großen 
Raum im umgestalteten Kirchen-
körper zugesagt, in dem sich 
Kirchengruppen treffen können. 

Ein Bauantrag für das 
dreistufi ge Konzept existiere 
aber noch nicht, wenngleich 
die Stadt die Pläne bislang 
wohlwollend beurteilt habe. 

Der Kita-Zweckverband des 
Bistums als Mieter will in dem 
umgebauten Gotteshaus drei 
Gruppen mit U3-Betreuung so-
wie weitere drei Gruppen mit 
bis zu sechsjährigen Kindern 
anbieten. Bislang gibt es zwei 
Gruppen. 

Die zu erwartende Park-
platzproblematik sowie die 
An- und Abfahrt der Kita-Eltern 
brannte einigen Anwohnern 
unter den Nägeln. „Im Idealfall 
ziehen 50 Familien mit Kind hier 
ein, die kommen nicht mit dem 
Auto“, so Bürgers Antwort. 

Zudem sollen unter den 
aufgeständerten Neubauten 
im hinteren Grundstücksbe-
reich auch Parkfl ächen entste-
hen, auch wie bisher wie bisher 
Parkplätze neben der Kirche 
bleiben. Und der bisherige Fuß-
weg zum Pfarrer-Halbe-Platz 
soll als Zufahrt geprüft werden.

Bis Sommer 2028 plant Bür-
ger die Kirche so umzugestalten, 
dass die Kita einziehen kann. 
Erst danach erfolgen der Ab-
bruch des Gemeindeheims, des 
Pfarrhauses und der alten Kita 
und beginnt der Wohnungsbau.

U M N U T Z U N G    D E R   H E I M K E H R E R - D A N K E S K I R C H E   H E I L I G E   F A M I L I E

D E R   K A T H O L I S C H E N   K I R C H E N G E M E I N D E   S T.   F R A N Z I S K U S   I N   B O C H U M  -  W E I T M A R

E N T W U R F S V O R S C H L A GE N T W U R F S V O R S C H L A G

V O G E L P E R S P E K T I V E   "Q U A R T I E R   H E I L I G E   F A M I L I E""

So soll das Neubaugebiet „Quartier Heilige Familie“ aussehen.

saisonale

   Beet- &

      B
alkonpflanzensaisonale

   Beet- &

      B
alkonpflanzen

Baumschulware Baumschulware 
aus der Toskana

Wir freuen uns 

auf Sie!

Prinz-Regent-Straße 74 • 44795 Bochum • Tel. 02 34 / 9 48 94 71

Öffnungszeiten Verkauf: Mo. - Fr. 9:30 - 17:00 Uhr • Sa. 09:00 Uhr - 13:00 Uhr
Telefonisch erreichen Sie uns: Mo. - Do. 11:00 Uhr - 16:00 Uhr

Jedes Kind kann 
kostenlos mitmachen. 
Buchen Sie jetzt 
einen Tisch!

Samstag, 
13. Juni 2026
10 bis 14 Uhr 
Dr.-Ruer-Platz 
in Bochum

4. K INDER-
FLOHMARKT

Mehr Infos auf www.gwv-bochum.de
Telefon: 0234 93 561-19
Mail: info@gwv-bochum.de 

Tel.: 02 34 / 5 88 67 47
Hattinger Straße 182 

44795 Bochum
KFZ-Ader@t-online.de

Ihr Meisterbetrieb

 „Der Abschied“

Die Daten bis zur Profanierung 
der Heimkehrer Dankeskirche: 

Abschiedswochen im 
September
2.9.: Beginn der Abschiedswochen 

5.9.: Nacht der offenen Kirchen

13.9.: Tag des offenen Denkmals

18.9.: „Konrad Adenauer und die 

Heimkehrer – zum 150. Geburtstag 

des ersten Bundeskanzlers“

20.9.: Konzert „Grummer Blech“

26.9.: „Mitbringparty“

27.9.: Letzte Bandmesse

ab 28.9: jeden Nachmittag geöffnet

3.10. Profanierung  



Neuer Vereins-Bulli nach Brandserie
Stadtwerke Bochum unterstützen SC Weitmar 45

Brennende Müllcontainer und 
Autos in Flammen – im April 
2023 streifte ein Feuerteufel 
von Weitmar-Mitte bis nach 
Eppendorf. Dabei brannte un-
ter anderem der Vereins-Bulli 
des SC Weitmar 45 komplett 
aus. Nun gibt es Ersatz für den 
Fußballverein. 

Rückblick: Vor drei Jahren 
legte ein damals 20-Jähriger 
nächtelang in den Stadtteilen 
an unterschiedlichen Stellen 
Feuer. Besonders betroffen 
war der Parkplatz an der Ha-
senkampstraße. Dort fackelte 
er innerhalb weniger Nächte 
drei Fahrzeuge und auch den 

Vereins-Bulli ab. Die Polizei 
erwischte ihn später auf fri-
scher Tat.  Der Bochumer kam 
in U-Haft und wurde zu einer 
Bewährungsstrafe verurteilt. 
Der Sachschaden aber war 
hoch, die Autobesitzer blie-
ben zum Teil auf ihrem Scha-
den sitzen. Die Versicherung 

des Fußballvereins zahlte nur 
einen Bruchteil des Anschaf-
fungspreises. „Davon konnten 
wir keinen neue Bulli kaufen“, 
sagt Vereinsvorstand Hendrik 
Widrinna. Dabei hatte sich der 
Verein den Bulli erst kurz vor 
der Tat angeschafft, nachdem 
sie im Rahmen der Sponsoring-
Aktion der Stadtwerke Bochum 
gefördert wurden. Und der 
Bochumer Energieversorger 
war auch jetzt bei der Neube-
schaffung behilfl ich. Denn Weit-
mar 45 nahm erneut bei den 
Stadtwerke-Bürgerprojekten teil 
und erhielt über den Beirat den 
Zuschlag. „Mit dem Geld, und 
dem, was die Versicherung ge-
zahlt hatte, konnten wir uns end-
lich wieder einen großen Bulli 
kaufen. Den nutzen bei uns die 
Jugendmannschaften und die 
Seniorenteams“, sagt Widrinna.

Marcell Müller (li.), Stadtwerke Bochum, übergibt den neuen Vereins-Bulli an Hendrik Widrinna. 
Der vorherige Bulli wurde angezündet.

`
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Die Nachwuchs-Triathleten Paula Blesius und Jakob Titze (vorne) mit Jascha Dröge (v. li.) vom Hauptsponsor Stadtwerke Bochum,
Organisator Hans-Jürgen Scharf, Sponsor Stefan Winter und Michael Laursen.

Schwimmen, radeln, leiden 
Das Wiesental wird beim Triathlon zur „Sportarena“ – Teilnehmerfeld ist ausgebucht

Über tausend Teilnehmer, erst-
mals die Schülermeisterschaften 
und seit Monaten ausgebucht: 
Der Stadtwerke-Triathlon des 
SV Blau-Weiß Bochum wächst 
weiter und hat sich zu einer fes-
ten Größe im regionalen Sport-
kalender entwickelt. In diesem 
Jahr steigt die fünfte Aufl age und 
fi ndet am 12. Juli statt. 

„Das ist hier mittlerweile ein 
Selbstläufer“, sagt Hans-Jürgen 
Scharf, Triathlon-Vorstand bei 
Blau-Weiß, und erinnert sich: 

„In den ersten Jahren haben wir 
noch Anmeldungen bis zum 
letzten Tag angenommen.“ 

Auffällig hoch ist erneut der 
Anteil an Einsteigern: Rund 40 
Prozent der Teilnehmer absolvie-

ren ihren ersten Triathlon-Wett-
kampf im Wiesental und mes-
sen sich erstmals mit anderen 
beim Schwimmen, Radfahren 
und Laufen. Darum bietet Blau-
Weiß inzwischen extra einen 
Informationstermin am Tag vor 
dem Wettkampf an.

„Das haben wir vergangenes 
Jahr zum ersten Mal gemacht, 
weil wir dachten, dass vielleicht 
zwei, drei oder vier, für die das 
eine Premiere ist, Fragen ha-
ben“, berichtet Michael Laur-
sen, Triathlet und ehrenamtlicher 
Radtrainer im Verein. Doch der 
Bedarf war viel größer. Sehr 
viel größer. „Es kamen bestimmt 
150 Leute. Dann haben wir eine 
Pause gemacht – und es kamen 

noch mal sehr viele“, sagt Laur-
sen. Da wurden Fragen gestellt 
wie: „Trage ich beim Radfahren 
unter dem Rennanzug eine Un-
terhose?“ oder „Wo ziehe ich 
mich zwischen den einzelnen 
Disziplinen um?“ oder „Wo stel-
le ich mein Fahrrad ab?“ und, 
und, und. „Wenn wir das am 
Tag vorher alles klären, haben 
wir am Wettkampftag etwas 
weniger Arbeit“, sagt Laursen. 
Er gestand aber, dass „die ein 
oder andere Frage überra-
schend komisch war.“

Neu ist in diesem Jahr, dass 
erstmals die Bochumer Triathlon-
Schülermeisterschaften stattfi n-
den. Kostenlos starten können 
rund 100 Kinder und Jugendli-

che zwischen 8 und 15 Jahren.
Die Startgebühr übernimmt 
nämlich Sponsor „Net 0 Susta-
inability GmbH“, ein Beratungs- 
und Weiterbildungsdienstleister 
im Bereich Klimaschutz und Um-
welt. „Ziel ist es, möglichst vielen 
Schülern einen Einstieg in den 
Triathlon-Sport zu ermöglichen“, 
sagt Sponsor Stefan Winter, der 

selbst durch einen Schwimmkurs 
bei Blau-Weiß eher zufällig zum 
Triathlon gefunden hat.

In der Triathlon-Szene gelten 
die Wettkampfbedingungen im 
und rund um das Wiesental als 
besonders attraktiv: Geschwom-
men wird im olympischen 50-m-

Becken, die rund zehn Kilometer 
lange Radstrecke verläuft über 
die Wasserstraße und die Kö-
nigsallee rauf bis zum Kreisver-
kehr und zurück auf vollständig 
gesperrten Straßen. Am Ende 
wartet die 2,5 Kilometer lange 
Laufstrecke durch das Wiesen-
tal mit bis zu 17 Prozent Stei-
gung. Das sportliche Programm 

umfasst drei unterschiedliche 
Kategorien: die Sprintdistanz 
(500 m Schwimmen / 18,5 km 
Radfahren / 5 km Laufen) und 
die Kurzdistanz (olympisch: 
1.000 m Schwimmen / 37 km 
Radfahren / 10 km Laufen) 
sowie den Familien- & Staffel-

Triathlon in der Sprintdistanz 
(500 m Schwimmen / 18,5 km 
Radfahren / 5 km Laufen). 

Ach ja, eine Frage gilt es 
noch zu beantworten. „Eine Un-
terhose unter dem Wettkampf-
anzug ist zwar möglich, aber 
sehr unangenehm zu tragen. 
Also besser nicht“, sagt Laursen 
lachend.
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Westenfelder Str. 9
44866 Bochum
02327 - 4171770

www.reha-arzt.de
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Falk Guddat
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•Osttimer •
Trabant, Wartburg und andere Klassiker 
der DDR-Fahrzeuge kommen am 13. und 
14. Juni wieder zur Sternwarte nach Sundern. 
Dort fi ndet im Schatten des Radoms das 
3. Osttimer-Treffen statt, das schnell Kult-
status bei Fans historischer Fahrzeuge aus der 
ehemaligen DDR erreicht hat. Im Mittelpunkt 
stehen die legendären Ostfahrzeuge – vom 

„Trabbi“ bis zu alten IFA-Nutzfahrzeugen.  
Am Samstag sind auf dem Gelände an der 
Blankensteiner Straße 200 a nur Fahrzeuge 
aus der IFA-Produktion und den Ostblock-
staaten zugelassen, die einst das Straßenbild 
der DDR prägten. Dazu gibt es einen Teile-
markt für Trabant, Wartburg und alle Zwei-
radfahrer. Beginn ist um 8 Uhr. Am Sonntag 
allerdings können auf dem Gelände auch 
alle anderen Oldtimer sowie Trecker ausge-
stellt werden – wie früher beim klassischen 

„Trecker-Treffen“ in Sundern. 
                 Infos: ifa-fahrzeugtreffen@web.de

•Extra-Schicht•
Am 27. Juni kehrt die „ExtraSchicht – Die 
Nacht der Industriekultur“ zurück und bringt 
an 40 Spielorten in 18 Städten das Ruhr-
gebiet zum Leuchten. Spielorte sind ehe-
malige Zechen, Stahlwerke, Museen und 

Quartiere – natürlich auch in Bochum. In 
Weitmar ist erstmals die „Galerie Ruttkowski“
im Schlosspark dabei. Gezeigt wird die 
Ausstellung von Gregor Hildebrand, der mit 
Kassettenbändern und Schallplatten arbeitet, 
zusätzlich gibt es Führungen und Musik des 
Schlegel-DJ-Teams sowie Lichtinstallationen 
und ein gastronomisches Angebot. Tickets für 
die ExtraSchicht, mit denen alle Veranstaltun-
gen an diesem Abend besucht und kostenlos 
mit dem ÖPNV erreicht werden können, kos-
ten 22 Euro im  Vorverkauf und 25 Euro am 
Veranstaltungstag.

•Preissprung•
Die Arbeiten für die große Kanalbaumaß-
nahme auf der Eppendorfer Straße haben 
noch gar nicht begonnen, da werden sie 
schon deutlich teurer. Denn wie in der Be-
zirksvertretung Wattenscheid mitgeteilt wur-
de, werden sich die Kosten verdoppeln. Mit 
fast zehn Millionen Euro rechnet die Stadt 
nun. Grund seien vor allem stark gestiege-
ne Baupreise, zusätzliche technische Anfor-
derungen sowie Anpassungen bei Planung 
und Ausführung. Die Arbeiten selbst, die 
rund drei Jahre dauern sollen, werden vo-
raussichtlich erst im August beginnen. Ab 
dann müssen Anwohner und Autofahrer mit 
Verkehrsbehinderungen, Sperrungen und 
Einschränkungen rechnen (VorOrt... berich-
tete).

•Rundgang•
Der Geschichtskreis Weitmar lädt am 10. Juni 
zu einem Informationsspaziergang über das 
Gelände östlich der Wasserstraße ein. Treff-
punkt ist um 18 Uhr an der Franziskuskirche in 
Weitmar. Bei diesem Rundgang geht es unter 
anderem um die historische Entwicklung des 
früheren Ziegeleigeländes, des ehemaligen 
Müllabladeplatzes sowie des Springorum-
geländes. Nur bei sehr schlechtem Wetter 
fi ndet die Veranstaltung im Amtshaus statt. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 

•Weinprobe•
Weingenuss am Museum: Am 20. Juni veran-

KURZ & KNAPP
staltet der Eppendorfer Heimatverein wieder 
den „Weingenuss“ (Foto) am Heimatmuse-
um, Engelsburger Straße 9. Ab 18 Uhr gibt 
es ausgewählte Rot- und Weißweine, dazu 
passende Leckereien wie Flammkuchen.  
Außerdem beginnt an diesem Tag bereits 
der Vorverkauf für die beliebte Scheunen-
kulturnacht im Spätherbst. Zwar ist Waltraud 

„Walli“ Ehlert mit ihrem Programm „Wann is-
set passiert?“ erst am 6. und 7. November in 
Eppendorf zu Gast, aber Ticket-Nachfrage 
ist jetzt schon groß.
Infos beim Heimatverein: 0234 – 54 46 85 
60 (19 bis 21 Uhr) oder 
www.eppendorfer-heimatverein.de

•Bio-Pionier•
Mit kleinen Bio-Kisten fi ng alles an, heute 
beliefert „Flotte Karotte“ mehr als 2.000 
Haushalte, Kitas, Schulen und Büros im 
Ruhrgebiet mit ökologischen Lebensmitteln. 
Am 20. Juni feiert der Bio-Lieferservice-
Pionier, dessen Gründer der Eppendorfer 
Christian Goerdt ist, bereits sein 30-jähriges 
Bestehen mit einem großen Jubiläumsfest 
an der Josef-Haumann-Straße 7. Besucher 
erwartet ab 11 Uhr ein buntes Familien-
programm mit Kinder-Disco, Rätsel-Rallye, 
Bungee-Trampolin und Mitmachaktionen. 
Außerdem präsentieren sich regionale Bio-
Partnerbetriebe. Vorbeischauen lohnt sich.

Am Samstag NUR Fahrzeuge aus 
IFA-Produktion und den Ostblockstaaten, 

die das Straßenbild der DDR prägten. 
Alle Osttimer sind herzlich willkommen!
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Infos unter: ifa-fahrzeugtreffen@web.de

TEILEMARKT FÜR TRABANT / WARTBURG 
UND ALLE ZWEIRADFAHRER

Hattinger Str. 365 • 44795 Bochum

Telefon 02 34/57 98 98-0

Jetzt Energie sparen 

nneeuueenn TThheerrmmoo--VVoorrhhäännggeennmit den

Wärme- und Kälteschutz im Innenraum

Einsparung Heizkosten

Wohnlichere Atmosphäre

Keine bautechnischen Maßnahmen nötig

Zusätzliche Verbesserung der Raumakustik

Raumhohe Stoffe, keine Zwischennähte
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Friedhofsgärtnerei und Gartenservice

Hattinger Str. 377 • Telefon: 0234 - 43 10 87         

Gartenservice
Franziskusstraße 10 • Telefon: 0234 - 43 10 87

www.blumenkamp.de
www.blumenkamp.de

Friedhofsgärtnere
Franziskusstraße 10 • Telefon: 0234 - 43 10 87

www.blumenkamp.de

Friedhofsgärtnerei

Franziskusstraße 10 • Telefon: 0234 - 43 10 87

www.blumenkamp.de

DIETER LUEGKunststoff-Fenster Gesellschaft mbH
Brenscheder Straße 9 · 44799 Bochum-Wiemelhausen Telefon (0234)74867 und 73006 · Fax (0234)771366Mail info@fenster-lueg.de · Web www.fenster-lueg.de

Fenster · Haustüren
Kunststoff-Alu · Türen
Vordächer · Rollläden
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Bezirksbürgermeister Marc 
Gräf bietet regelmäßig Bürger-
sprechstunden an, um Anliegen, 
Fragen und Kritik im Südwesten 
entgegenzunehmen. Einmal 
monatlich fi nden diese Sprech-
stunden am Nachmittag statt, 
rund zwei Stunden lang wird 
gesprochen und besprochen in 

Der Weg für den Schwimmbad-
Neubau im Südpark ist frei. Das 
Oberverwaltungsgericht (OVG) 
Münster hat die Klage eines An-
wohners endgültig abgewiesen. 
Damit können die WasserWel-
ten als Betreiber ihre Planungen 
weiter vorantreiben und mit den 
Bauarbeiten in direkter Nach-
barschaft von Eppendorf starten.

„Das ist eine super Nachricht, 
das freut uns natürlich sehr“, 
sagt WasserWelten-Geschäfts-
führer Marcus Müller über die 
Gerichtsentscheidung. Nun soll 
keine weitere Zeit mehr verlo-
ren und die nächsten Schritte 
mit dem Generalunternehmen 
abgestimmt werden. „Die Pläne 
sind ja fertig“, sagt Müller, der 
Bauantrag soll spätestens im 
Juni eingereicht werden.

Das frühere Südbad mit Hal-
len- und Freibad war nach ei-
nem Brand vor zehn Jahren ge-
schlossen und später abgerissen 
worden. Ein Nachbar allerdings 
wollte den Neubau wegen be-
fürchteter Verkehrsbelastungen 
verhindern und klagte. Doch 

den Räumen des Amtshauses an 
der Hattinger Straße 389. Doch 
im Juni kommt Gräf mit seiner 
Sprechstunde direkt zu den Bür-
gern.

„Ich habe es in der Vergan-
genheit schon häufi ger gemacht, 
das hat sich sehr bewährt. Und 
darum mache ich es gerne wie-
der“, sagt Gräf. Seine Sprech-
stunde am 26. Juni fi ndet wäh-
rend des Wochenmarktes auf 
dem Pfarrer-Halbe-Platz in 
Weimar-Mark statt. „Ich bin von 
9 bis 12 Uhr vor Ort, jeder kann 
mich mit seinem Anliegen ein-
fach ansprechen.“

Zuletzt war Gräf mit diesem 
offenen Format auch in den 
Räumen der „Initiative für Nach-
barschaft und Nachhaltigkeit“ 
(IfNuN) in Dahlhausen sowie im 
Mai im Seniorenbüro Südwest in 
Linden erfolgreich unterwegs.

das Verwaltungsgericht Gel-
senkirchen hatte die Klage ab-
gewiesen, und das OVG lehnte 
nun den Antrag auf Zulassung 
der Berufung ab. Der Beschluss 
ist unanfechtbar. Die Arbeiten 
können jetzt losgehen.

Geplant ist ein modernes 
Hallenbad mit Holzfassade und 
begrüntem Dach. Vorgesehen 
sind ein 25-Meter-Becken mit 
sechs Bahnen, ein Kursbecken 
mit Hubboden sowie ein vom 
Bad direkt zugänglicher Au-
ßenbereich mit Sonnenterrasse, 
Liegewiese und einem Rutschen-
bereich rund um den früheren 
Sprungturm.

Denn der stadtweit bekannte 
Zehn-Meter-Turm bleibt – zwar 
nicht wie früher und von vie-
len gewünscht als Sprungturm, 
sondern künftig als Rutschen-
turm in Kombination mit einem 
Spraypark. 

Die Kosten für den anstehen-
den Neubau liegen bei rund 27 
Millionen Euro. Die Bauzeit wird 
auf 21 Monate geschätzt – die 
Eröffnung könnte 2028 erfolgen.

Sprechstunde Grünes Licht
Gräf bietet Gespräche vor Ort an Klage gegen Südbad-Neubau abgewiesen

Marc Gräf.
So soll das neue Schwimmbad-Gebäude aussehen.

Gesellschaft für Rechts- und Steuerberatung

- Anzeige -



17

Trödeln in Eppendorf 

Der Eppendorfer Heimatverein 
lädt am 28. Juni wieder zum 
beliebten Familien-Trödelmarkt 
auf das Gelände des Thorpe 
Heimatmuseums ein. Von 11 bis 
16 Uhr kann rund um das Muse-
umsgelände an der Engelsburg-
er Straße 9 gestöbert, entdeckt 
und gefeilscht werden. Der 
Markt setzt bewusst auf privat-
en Trödel statt Neuware. Es sind 
keine kommerziellen Händler 
zugelassen. Angeboten werden 
Kleidung, Spielzeug, Haushalts-
waren, Kurioses – eben alles, 
was im Keller oder auf dem 
Dachboden zu verstauben droht.
Für Essen und Getränke ist ge-
sorgt. Reservierungsanfragen 
für einen Stand:
fl ohmarkt@eppendorfer-heimat-
verein.de 
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Stiftung soll Bochum stärken
Initiative will Hilfe für soziale Projekte bündeln 

Eine neue Gemeinschaftsstiftung 
soll künftig in der gesamten Stadt 
soziale, kulturelle und gesell-
schaftliche Projekte fördern. Die 

„Gemeinsam für Bochum-Stiftung“ 
will ab Herbst offi ziell arbeiten. 
Hinter dem Projekt stehen neben 
der Stadt und der Sparkasse Bo-
chum vor allem engagierte Bür-
gerinnen und Bürger. 

Aus Bochum für Bochum

Das Ziel sei eine bürgerna-
he Stiftung, die möglichst vielen 
Menschen eine einfache Mög-
lichkeit gibt, sich für Bochum zu 
engagieren – unabhängig von 
der Höhe des Beitrags. „Es ist 
eine Plattform für die Stadt, da-
mit Menschen aus der Stadt 
etwas Gutes tun können für an-
dere Menschen in der Stadt und 
für die Stadt selbst. Es handelt 
sich um eine Stiftung von Bo-
chumern für Bochumer“, sagt 

Sparkassenvorstandschef Jürgen 
Hohmann.

Gefördert werden sollen unter 
anderem Jugend- und Altenhilfe, 
Wissenschaft, Kultur, Sport, Um-
welt- und Klimaschutz sowie Inte-

gra-
tions-

p r o -
j e k t e . 

Konkrete 
H i l f e 

könnten zum Beispiel Kindern 
aus Migrantenfamilien zugu-
tekommen, die Unterstützung 
in der Schule benötigen, oder 
Menschen, die plötzlich in eine 
Notlage geraten sind. „Jede Ein-
zelperson kann einen Antrag auf 
fi nanzielle Hilfe stellen“, sagte 
Mitinitiator Hartmut Räder. Die 
Stiftung will bewusst „kein elitärer 
Club“ sein, so der Unternehmer.

„Es gibt Leute, die haben hier 
studiert, manchen ist medizinisch 
geholfen worden oder sie sind 
hier schulisch gefördert worden, 
was auch immer. Und ich denke, 
ein bestimmter Prozentsatz dieser 
Menschen ist froh, wenn er einen 
Anlaufpunkt hat, wo er der Stadt 
etwas zurückgeben kann“, fügt 
Kulturförderin Bettina Eickhoff 
hinzu.

Geleitet wird die Stiftung 
von einem noch zu bestimmen-
den Kuratorium, dem neben fünf 

OB Jörg Lukat (v. li.), Hartmut und Christine Räder, Bettina Eickhoff und 
Jürgen Hohmann präsentieren die Stiftungs-Urkunde.

Vertretern der Fördersparten drei 
Ratsmitglieder sowie zwei Spar-
kassenvorstände angehören sol-
len. Den Vorsitz übernimmt der 
Oberbürgermeister.

Die Sparkasse Bochum 
stellt zum Start über vier Jahre 
hinweg jährlich 250.000 Euro 
Stiftungskapital sowie zusätz-
lich 100.000 Euro pro Jahr 
Spendenmittel bereit. Außerdem 
übernimmt sie organisatorische 
Aufgaben beim Aufbau. „Die 
Sparkasse wird die Stiftung 
aber nicht dominieren, son-
dern den Start ermöglichen –
damit sie ans Laufen kommt“, 
sagt Sparkassenchef Hohmann.
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GRILLSAISON

www.raetselschmiede.de

Mit etwas Glück können Sie bei unserem Rätsel wieder gewinnen!
Diesmal sind drei handsignierte Bücher des neuen Krimis „Sardische 
Scharade“ des Bochumer Autoren Arne Dessaul. 
Schicken Sie das Lösungswort an „VorOrt“, MiKa Kommunikation GmbH, 
Franziskusstraße 2 in 44795 Bochum oder per Mail: info@mikakom.de 
unter Angaben Ihres Namens und Adresse. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Die Gewinner werden ausgelost. Eine Barauszahlung ist nicht 
möglich. Einsendeschluss ist der 15. Juni 2026.
Es gilt das Datum des Poststempels. Teilnehmer erklären sich damit ein-
verstanden, dass ihre Daten nur für interne Zwecke verwendet und NICHT 
an Dritte weitergegeben werden. Die Gewinner werden schriftlich benach-
richtigt. Die Adressdaten der Teilnehmer werden nicht erhoben oder ge-
speichert. Die Daten der Gewinner werden nach Zusendung des Gewinns 
ebenfalls gelöscht.
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Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 auszufüllen. In jeder Zeile, jeder 
Spalte und in jedem 3 x 3 Quadrat dürfen die Zahlen 1 bis 9 nur 
einmal vorkommen.           Lösungen S. 23   

Sudoku

5 9 1 8 3

2 4 5 1
7 4 2
3 9
5 6 8

6 3 5 7

9 1 2 3 8

Sudoku
Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9
aufzufüllen. In jeder Zeile, jeder Spalte und
in jedem 3x3 Quadrat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vorkommen. Viel Spaß!
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Auflösung:
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5 9 6 7 1 8 3 4 2
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Weitmar-Mitte hat gefrühstückt
Rückblick auf das Stadtteilfest!
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- Anzeige -

Gemeinsam weiter wachsen
Die „Driver Reifen und KFZ-Technik 
GmbH“ an der Elsa-Brändström-
Straße 29 in Weitmar wächst stetig: 
Mehr Platz, neue Technik und ein 
erweitertes Angebot sorgen dafür, 
dass nicht nur der Service für die 
Kunden wächst – auch personell 
soll aufgestockt werden. „Die Auf-
gaben und Anforderungen werden 
mehr, daher wollen wir unser Team 
vergrößern“, sagt Niederlassungs-
leiter Lars Seidig.
Der Standort hat sich in den ver-
gangenen Jahren deutlich verän-
dert: Früher ein reiner Reifenser-
vice-Betrieb, ist die Driver-Filiale in 
Weitmar seit längerer Zeit bereits 
eine moderne KFZ-Werkstatt mit einem breiten Leistungsspektrum. 

„Einige verbinden uns noch mit dem klassischen Reifenservice, da-
bei bieten wir die gesamte Palette einer KFZ-Werkstatt an“, er-
klärt Lars Seidig. Zum Angebot gehören Inspektionen ebenso wie 
umfangreiche Reparaturen an PKW, Motorrädern, Transportern 
und LKW. „Vom klassischen Ölwechsel bis zum Auseinander- und 
Zusammenbauen des Getriebes – das können wir alles“, sagt 
Werkstattmeister Roman Resch.
Um den Anforderungen weiterhin zur Zufriedenheit der Kunden ge-
recht zu werden, wurde der Standort immer weiter ausgebaut. Die 

Werkstattfl äche umfasst mitt-
lerweile rund 2.000 Quadrat-
meter mit modernsten Arbeits-
geräten und Ausstattung.
Aktuell arbeiten sieben Be-
schäftigte am Standort, da-
runter zwei Auszubildende. 
Und es wird weitere perso-
nelle Unterstützung gesucht –
vom KFZ-Mechatroniker bis 
zum Mechaniker oder Service-
Mitarbeiter.

„Die neuen Mitarbeiter erwar-
tet in einer Filiale mit kurzen 
Wegen ein moderner Arbeits-

platz mit breitem Aufgaben-
spektrum“, sagt Lars Seidig. 

Der Tätigkeitsbereich reicht von dem klassischen Service bis zur 
komplexen Reparatur und setzt selbstständiges Arbeiten voraus. 

„Bei uns steht die Qualität der Arbeit im Vordergrund“, betont 
Roman Resch. Ein weiterer Aspekt seien Benefi ts wie Weihnachts- 
und Urlaubsgeld, 30 Urlaubstage, ein Jobrad-Angebot und das 
Netzwerk eines global agierenden Unternehmens. 
Bewerbungen: bochum@drivercenter.de

Driver Reifen und KFZ-Technik GmbH
Elsa-Brändström-Straße 29 · 44795 Bochum

Tel.: 0234 – 437 37 · www.drivercenter.eu

- Anzeige -

Wir Wir von von derder

Elsa-Brändström-Str. 31  Bochum  
0234  /41 75 76-0     ac-weitmar.de

www.autodienst-bochum.de

MEiSTErSErvicE rund uMS auTo

Driver Center Bochum
Elsa-Brändström-Straße 29
Telefon 0234 43737 
bochum@drivercenter.de

Der moderne Driver-Standort in Bochum-Weitmar.
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Montag, 1. Juni

Spaziergang (jeden Montag)
14.00 Uhr
Weitmar-Mark (Treffpunkt Mark-Apotheke, 
Markstraße)
Weitmar-Mitte (Treffpunkt Bürgerbüro)
Neue Spaziergänger sind willkommen
Tel. 0234 - 58 86 85 55

Kampfsport-Training (jeden Montag)
18.00 Uhr
Taekwondo, Training ab 6 Jahren TV Jahn 
Weitmar; Natorphalle, Natorpstraße 51
www.tv-jahn-weitmar-1893.de

Kirchenchor (jeden Montag) 
19.30 Uhr 
Kirchenchor Probe
Ev. Gemeindehaus Eppendorf, In der Rohde 6
Infos: 0162 - 670 73 77 oder
anna.huellen@arcor.de

Dienstag, 2. Juni

Wochenmarkt (jeden Dienstag)
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Weitmar-Mark,
Pfarrer-Halbe-Platz – bis 13 Uhr 

Eltern-Kind-Café (jeden Dienstag)
9.30 Uhr
Eltern-Kind-Café
Eltern und ihre Kinder zwischen 0 und 3 
Jahren Matthäus-Kita, Matthäusstraße 1
Teilnahme kostenlos, 
Infos und Anmeldungen: kathrin.bick@ekvw.de 
0234 962904 39

Gedächtnistraining (jeden Dienstag)
9.30 Uhr
Gedächtnistraining für Menschen
mit einer leichten bis mittelschweren Demenz.
Vorgespräch erforderlich
DRK-Zentrum, An der Holtbrügge 2-8
Infos: 0234 – 9445-117
alzheimerhilfe@drk-bochum.de 

Fahrtengruppe Eppendorf
17.30 Uhr

Planungstreffen
Ev. Gemeindehaus Eppendorf,
In der Rohde 6

Posaunenchor (jeden Dienstag)
18.30 Uhr
Probe des Posaunenchores, für Anfänger
Matthäushaus, Matthäusstraße 3
Kontakt: Tel. 0234 – 68 04 91
artur.kanigowski@gmx.de

Mittwoch, 3. Juni

Stadtteilspaziergang
15.00 Uhr
Stadtteilspaziergang durch Eppendorf,
anschließend Kaffee und Waffeln
Treffpunkt: Elsa-Brändström-Haus,
Elsa-Brändström-Straße 131

Hospizdienst
15.00 Uhr
Info-Veranstaltung zum Vorbereitungskurs
für ehrenamtlich Mitarbeitende im Hospiz-
dienst DRK, An der Holt Brugge 2-6
Anmeldung: 0234 – 94 45-106 oder -107
hospizdienst.info@drk-bochum.de

Frauenhilfe
15.00 Uhr
Treffen der Frauenhilfe-Gruppe 
Ev. Gemeindehaus Eppendorf,
In der Rohde 6

Yoga für Männer (jeden Mittwoch)
18.00 Uhr
„Yoga für Männer“, Spvg Eppendorf
Ruhrstraße 150
Keine Vorkenntnisse notwendig, 
Infos: 01575 – 30 17 865

Donnerstag, 4. Juni

Theater für Kinder
15.00 Uhr
„Das NEINhorn“, 
Theater für Kinder ab 5 Jahren
Theaterrevier, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: ab 13,50 Euro
Infos: 0234 – 33 33 55 55 oder
tickets@schauspielhausbochum.de

Freitag, 5. Juni 

Wochenmarkt (jeden Freitag)
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Weitmar-Mark,
Pfarrer-Halbe-Platz – bis 13 Uhr 

Treffen für Demenzerkrankte 
(jeden Freitag)
9.30 Uhr
Gedächtnistraining für Menschen
mit einer leichten bis mittelschweren Demenz.
Vorgespräch erforderlich
DRK-Zentrum, 
An der Holtbrügge 2-8
Infos: 0234 – 9445-117
alzheimerhilfe@drk-bochum.de 

Kindertreff (jeden Freitag)
15.00 Uhr
Offener Kindertreff
OT Weitmar,
Matthäushaus, Matthäusstraße 3

Sportcafé (jeden Freitag)
17.00 Uhr
Sportcafé des Blauen Kreuzes
Jugendetage Matthäushaus,
Matthäusstraße 3

Kampfsport (jeden Freitag)
19.30 Uhr
Kick-Box-Workout, 
Training ab 15 Jahren
TV Jahn Weitmar,
Natorphalle, Natorpstraße 51
www.tv-jahn-weitmar-1893.de

Tribute-Konzert
20.00 Uhr
„Voodoo Lounge – Tribute to The Rolling 
Stones“ Rock / Classic Rock
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 27 Euro

Pop & Wave
22.00 Uhr
„Pop & Wave Party“
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt ab 25 Jahren / 7 Euro

H a u p t u n t e r s u c h u n g
schnell und stressfrei !

Prüfstelle Bochum-Linden
Surenfeldstraße 18    -    0234 / 577 00 680

Täglich  09.00 - 12.00 Uhr

      13.00 - 17.00 Uhr

1. Sa.     09.00 - 13.00 Uhr

Auch ohne Termin !

Vom Traum zum Traditionsbad
Blau-Weiß Bochum baute ein Freibad einfach selbst – Im Winter als Hallenbad

Schon seit den 1920er-Jahren 
wurde in Bochum über ein ei-
genes Freibad diskutiert und 
geplant. Doch während ande-
re Städte längst über Freibäder 
verfügten, passierte in Bochum 
nichts. Nach dem 2. Weltkrieg 
nahm aber der 1889 gegrün-
dete Schwimmverein Blau-Weiß 
Bochum das Projekt selbst in die 
Hand, und Anfang 1949 war 
die Finanzierung der Anlage ge-
sichert. Dies hat der Geschichts-
kreis Weitmar recherchiert.

Geplant wurde ein 15 mal 
50 Meter großes Schwimmbe-
cken mit sechs Bahnen sowie 
ein Nichtschwimmerbecken. 
Außerdem sollte ein Gebäu-
de mit Vereinsheim und Gast-
stätte entstehen. Die ersten 

Kostenschätzungen lagen bei 
30.000 D-Mark. Einen Großteil 
stemmte der Verein selbst – mit 
viel Eigenleistung und dem Ver-
kauf von Bausteinen. Die Stadt 
beteiligte sich mit einem unver-
zinslichen Darlehen in Höhe von 

5.000 D-Mark. Nachdem es 
zwischenzeitlich fi nanzielle Pro-
bleme gegeben hatte, sorgte ein 
privater Geldgeber dafür, dass 
das Freibad fertiggestellt wer-
den konnte. Am 14. Mai 1950 
wurde der Schwimmbetrieb 

aufgenommen – obwohl noch 
nicht alle Arbeiten abgeschlos-
sen waren. Insgesamt kostete 
die Anlage stolze 170.000 D-
Mark.

Schnell entwickelte sich das 
Freibad zu einer bedeutenden 
Sportstätte. Bereits 1952 fand 
dort ein Länderkampf der Da-
men zwischen Deutschland und 
Italien statt.

Bis heute ist das Freibad im 
Besitz des Schwimmvereins und 
wurde im Laufe der Jahre im-
mer wieder modernisiert. Das 
Schwimmbecken misst inzwi-
schen 25 mal 50 Meter, und 
um es auch im Winter nutzen 
zu können, wird seit 2013 von 
Herbst bis zum Frühjahr eine 
Traglufthalle darüber aufgebaut.

Ein Blick zurück ins Freibad im August 1951.
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Samstag, 6. Juni 

Theater für Kinder
15.00 Uhr
„Das NEINhorn“, 
Theater für Kinder ab 5 Jahren
Theaterrevier, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: ab 13,50 Euro
Infos: 0234 – 33 33 55 55 oder
tickets@schauspielhausbochum.de

Lesung und Gespräch
18.00 Uhr
„Erinnern und Gedenken – an die Opfer 
des ‚Euthanasie‘-Programms der National-
sozialisten“.
Lesung und anschl. Diskussionsrunde
Prinz-Regent-Theater,  
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: ab 5 Euro
0234 – 77 11 17
info@prinzregenttheater.de

Improshow
20.00 Uhr
Die „Hottenlotten präsentieren“: 
„Dumm gelaufen ...! - Wir improvisieren mit 
dir und für Dich“, Improshow 
Kulturhaus Thealozzi 
Pestalozzistraße 21
Karten: 15 Euro, erm. 10 Euro
Kontakt: 0234 – 175 90
www.thealozzi.de

Sonntag, 7. Juni

Faire Ware  (jeden Sonntag)
11.00 Uhr 
Eine-Welt-Laden,
Ev. Gemeindehaus Eppendorf,
In der Rohde 6

Kultur für Kinder 
15.00 Uhr
„Firlefanz“,
kunterbunte Veranstaltungen mit Theater,
Lesungen oder Konzert für Kinder ab 4 
Jahren Theaterrevier,  
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 2 Euro
0234 – 33 33 55 55 oder 
tickets@schauspielhausbochum.de

Montag, 8. Juni

Stadtteilspaziergang 
14.00 Uhr
Spaziergang durch Weitmar
für langsame Läufer - auch mit Rollator
Treffpunkt: Haltestelle Schlosspark
Kontakt: 0234 - 58 86 85 55

Fairer Handel
18.00 Uhr
Eine-Welt-Gruppe Südwest
Ev. Gemeindehaus Eppendorf,
In der Rohde 6

Dienstag, 9. Juni

Eppendorf International
18.00 Uhr
Netzwerk Flüchtlingshilfe Eppendorf
Ev. Gemeindehaus Eppendorf,
In der Rohde 6

Liederfreunde (jeden Dienstag)
20.00 Uhr
Schlager, Pop und Musical im Chor
Probe der Eppendorfer Liederfreunde,
Gemeindehaus, In der Rohde 6
Kontakt: hallo@eppendorferliederfreunde.de

Mittwoch, 10. Juni

Flöten-Probe
19.30 Uhr
Flötenkreis Eppendorf

Ev. Gemeindehaus Eppendorf,
In der Rohde 6

Rundgang
18.00 Uhr
Geschichtskreis Weitmar:
„Informations-Spaziergang über 
das Gelände östlich der Wasserstraße:
das frühere Ziegeleigelände, den Müllab-
ladeplatz 
und das Springorumgelände“
Treffpunkt Franziskuskirche Weitmar 
Gäste willkommen

Stammtisch
19.00 Uhr
Stammtisch „Interessengemeinschaft 
Eppendorfer 
Geschichte“, Gemeinschaftsraum des 
Elsa-Brändström-Haus, Elsa-Brändström-
Straße 131

Donnerstag, 11. Juni

Wochenmarkt (jeden Donnerstag)
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Weitmar-Mitte,
Matthäusstraße – bis 13 Uhr 

Cafeteria (jeden Donnerstag)
9.00 Uhr
„Treffpunkt bei Kaffee und Brötchen“ 
Cafeteria im Matthäushaus,
Matthäusstraße 3

Kunst & Kultur (jeden Donnerstag)
9.30 Uhr
Eppendorfer Kunst- & Kulturgruppe
Elsa-Brändström-Haus, Elsa-Brändström-
Straße 131a
Gäste willkommen

Plauderbank (jeden Donnerstag)
10.00 Uhr
Hinsetzen, reden oder zuhören –
Interessierte, die gerne ein Pläuschchen 
halten möchten, können vorbeikommen und 
platz nehmen.
Hasenkampstraße, gegenüber Friedhofsein-
gang – bis 12 Uhr
10.30 Uhr
Hasenkampstraße, vor der Matthäuskirche – 
bis 12.30 Uhr

Hockergymnastik (jeden Donnerstag)
10.00 Uhr 
Hockergymnastik
Angebot des Seniorenbüro Südwest
Emmaus-Gemeindezentrum, 
Karl-Friedrich-Straße 65 a 
Infos: 0234 – 58 86 85 55

Gedächtnistraining (jeden Donners-
tag)
10.15 Uhr
Gedächtnistraining für Senioren mit begin-
nendem Gedächtnisverlust in geselliger 
Runde.
DRK-Zentrum, An der Holtbrügge 2-8

Infos: 0234 – 9445-117
alzheimerhilfe@drk-bochum.de 

Eltern und Kinder in Bewegung (jeden 
Donnerstag) 
15.30 Uhr
„Move it – Eltern und Kinder in Bewegung 
bringen“ Bewegungsangebot für Eltern mit 
Kindern ab 15 Monaten
Matthäus-Kita, Matthäusstraße 1
Teilnahme kostenlos, 
Infos und Anmeldungen:  
kathrin.bick@ekvw.de 
0234 962904 39

Donnerstagstreff (jeden Donnerstag)
16.00 Uhr
Treffen für und mit ukrainischen Flüchtlingen
Tagesstätte Vogelstraße 29 
Gäste willkommen 

Chorprobe (jeden Donnerstag)
19.30 Uhr
„neuer Chor in Weitmar“,
Chorprobe
Matthäushaus, Matthäusstraße 3
Kontakt: Anna Hülle 0162 – 670 73 77 
Infos: anna-huellen@vodafone.de

Freitag, 12. Juni

Schmatzen & Schwatzen
9.00 Uhr
Stadtteilfrühstück
Gemeindeheim St. Franziskus,
Franziskusstraße 17a
Teilnahme: 5 Euro
mit Anmeldung: 0234 - 58 86 85 55

Kinder und Kerle 
17.00 Uhr
„Wir entdecken den Weltraum und fremde 
Welten“
Vater-Kind-Aktion mit Übernachtung,
integrative Kita Wasserstraße 435
Ein Angebot des Ev. Familienzentrum
Anmeldungen: kathrin.bick@ekvw.de oder 
0234 – 96 29 04 39 

Tribute-Konzert
20.00 Uhr
„1984 – Tribute to Simple Minds“
New Wave / Rock / 80er Tribute
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 27 Euro

„Ü30 Party“
22.00 Uhr
„Ü30 Party“
Charts / Klassiker / Rock / 80er Classics
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: ab 30 Jahren / 7 Euro

Montag, 15. Juni

Gemeinsam aktiv
16.30 Uhr 

„Herzensprojekt Weitmar-Mark“, 
Gemeinsam aktiv in und für Weitmar-Mark
Seniorenbüro Südwest
Heinrich-König-Seniorenzentrum, 
Wabenweg 14-16
Teilnahme kostenlos
Infos: 0234 – 58 86 85 55

Mittwoch, 17. Juni

Stadtteilspaziergang
15.00 Uhr
Stadtteilspaziergang durch Eppendorf,
anschließend Kaffee und Waffeln
Treffpunkt: Elsa-Brändström-Haus,
Elsa-Brändström-Straße 131

Lesung
19.30 Uhr
„Storylines“, Bochumer Autorinnen und 
Autoren lesen Prinz-Regent-Theater,  
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: ab 5Euro
info@prinzregenttheater.de

Donnerstag, 18. Juni

Musik-Theater
16.00 Uhr
„Die Traumraumfahrt“,
poetisches Musiktheater- und Tanzstück 
für Sternengucker jeden Alters
Theaterrevier, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 10 Euro / Erm. 5 Euro
0234 – 33 33 55 55 oder 
tickets@schauspielhausbochum.de

Freitag, 19. Juni

Info-Bank 
10.00 Uhr
Ehrenamtliche informieren über 
die Angebote des Seniorenbüros (bis 12 Uhr)
Bank am Schaukasten, Kreisverkehr Weimar-
Mark 

Schauspiel & Sitcom 
19.30 Uhr
„Alleestraße 7: Baustellensterben“, Sitcom 
aus Bochum für Bochum Prinz Regent Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets ab 5 Euro 
www.prt-bochum.de

Tribute-Konzert
20.00 Uhr
„SahneMixx – Tribute to Udo Jürgens“
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 27 Euro

1990er-Party
22.00 Uhr
„90er / 2000er Party“
90er / 2000er / 80er Pop
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt ab18 Jahren / 7 Euro

Samstag, 20. Juni

Kindertheater
15.00 Uhr
„Schlosshotel Zum Sonnenschein“
von und mit der inklusiven Theaterbande 
„Everyone“
Theater für Kinder ab 5 Jahren
Theaterrevier, Prinz-Regent-Straße 50-60
0234 – 33 33 55 55 oder
tickets@schauspielhausbochum.de

Wein & mehr
18.00 Uhr
„Weingenuss am Museum“, 
ausgewählte Weine und passende Leckereien
Museumsscheune des Eppendorfer Heimat-
vereins
Engelsburger Straße 9
www.eppendorfer-heimatverein.de

Schauspiel & Sitcom 
19.30 Uhr
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„Alleestraße 7: Baustellensterben“,
Sitcom aus Bochum für Bochum
Prinz Regent Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets ab 5 Euro 
www.prt-bochum.de

Sonntag, 21. Juni

Kindertheater
15.00 Uhr
„Schlosshotel Zum Sonnenschein“
von und mit der inklusiven Theaterbande 
„Everyone“
Theater für Kinder ab 5 Jahren
Theaterrevier, Prinz-Regent-Straße 50-60
0234 – 33 33 55 55 oder
tickets@schauspielhausbochum.de

Spielgruppe
17.00 Uhr
Spiele für Erwachsene
Ev. Gemeindehaus Eppendorf,
In der Rohde 6

Montag, 22. Juni

Stadtteilspaziergang 
14.00 Uhr
Spaziergang durch Weitmar
für langsame Läufer - auch mit Rollator
Treffpunkt: Haltestelle Schlosspark
Kontakt: 0234 - 58 86 85 55

Metal-Konzert
19.30 Uhr
„Bury Tomorrow + Special Guest“
Metal-Konzert
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 50,25 Euro

Dienstag, 23. Juni

Liederfreunde (jeden Dienstag)
20.00 Uhr
Schlager, Pop und Musical im Chor
Probe der Eppendorfer Liederfreunde,
Gemeindehaus, In der Rohde 6
Kontakt: hallo@eppendorferliederfreunde.de

Mittwoch, 24. Juni

Stadtteilwanderung
14.00 Uhr
Stadtteilwanderung ab Eppendorf,
anschließend Kaffee und Waffeln
Treffpunkt: Elsa-Brändström-Haus,
Elsa-Brändström-Straße 131
anschließend Kaffee und Waffeln

Sprechstunde
16.00 Uhr
Öffentliche Sprechstunde des 
Wattenscheider Bezirksbürgermeisters 

Rathaus Wattenscheid, Friedrich-Ebert-Str. 7
Anmeldungen: 02327 – 910-6212

Schauspiel für Jugendliche
19.30 Uhr
„Vier Piloten“,
Schauspiel für Jugendliche ab 13 Jahren
Theaterrevier, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 6 Euro
0234 – 33 33 55 55 oder 
tickets@schauspielhausbochum.de

Donnerstag, 25. Juni

Schmatzen und Schwatzen
10.00 Uhr
Stadtteilfrühstück mit Input
„Wir kaufen Brötchen und kochen den Kaffee - 
Sie bringen sich ihren Belag mit“
Sternwarte, Blankensteiner Straße 200a
Teilnahme: kostenlos
Anmeldung: 0234 - 58 86 85 55

Ausstellungs-Gespräch
16.00 Uhr
„Landschaft als Besitz“,
Gespräch in der Ausstellung „Weltsichten“
Mit Kunsthistorikerin Carolin Behrmann
Museum unter Tage, Nevelstraße 29 d

Hör-Erlebnis
19.30 Uhr
„Reading Malina“, zum 100. Geburtstag 
von Ingeborg Bachmann ein besonderes 
Hör-Erlebnis Prinz Regent Theater,  
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets ab 5 Euro 
www.prt-bochum.de

Improtheater
19.30 Uhr
„BuntAuf“ präsentiert: „ImproDING divers: 
gemeinsam auf die Bühne“, 
bunter Improvisationsshow-Abend
Kulturhaus Thealozzi, Pestalozzistraße 21
Eintritt frei
www.thealozzi.de

Freitag, 26. Juni

Schmatzen & Schwatzen
9.00 Uhr

Stadtteilfrühstück
Emmaus-Gemeindezentrum, 
Karl-Friedrich-Straße 65 a 
Anmeldung: 0234 - 58 86 85 55

Frühstücks-Gesprächsrunde
10.00 Uhr
Frühstücks-Gesprächsrunde der Kolpings-
familie Eppendorf Heinrich-Peters-Haus, 
Holzstraße 16
Gäste  willkommen.
Anmeldungen: 02327 – 728 28

Sprechstunde
9.00 Uhr
Sprechstunde des Bezirksbürgermeisters, 
Marc Gräf Wochenmarkt Pfarrer-Halbe-
Platz, Weitmar-Mark
keine Anmeldung erforderlich 

Gespräch 
19.30Uhr
„Solarpunk“ Diskussion für eine ökologisch,
nachhaltige und gerechtere Zukunft
In Kooperation mit der „Literarischen Gesell-
schaft Bochum“ und der Ruhr-Universität 
Prinz-Regent-Theater,  
Prinz-Regent-Straße 50-60
0234 – 77 11 17
Tickets ab 5 Euro
info@prinzregenttheater.de

Tribute-Konzert
20.00 Uhr
„Blink Day – Tribute to Green Day & Blink 
182“ Pop-Punk / Punkrock / Alternative Rock
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 27 Euro

Ü30-Party
22.00 Uhr
„Ü30 Party - Klassiker und Pop & Wave”
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt ab 3 Jahren / 7 Euro

Samstag, 27. Juni

Leichtes Gepäck
10.00 Uhr
„Mit leichtem Gepäck weitergehen“,
achtsames Geh- und Naturerlebnis
Treffpunkt: Kapelle im Schlosspark
Teilnahme kostenlos
Infos: 0234 – 58 86 85 55

Ladies Night
22.00 Uhr
„Ladies Night in der Zeche“
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 7 Euro - Frauen haben freien Eintritt 

Tanz
19.30 Uhr
„Bewegte Stadt: She tackels“,
Tanzaufführung Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: ab 5 Euro
info@prinzregenttheater.de

Sonntag, 28. Juni

Familientrödelmarkt
11.00 Uhr
Familientrödelmarkt auf dem Museumsgelände 
des Eppendorfer Heimatvereins
Für das leibliche Wohl ist gesorgt
Museumsgelände,
Engelsburger Straße 9
Reservierungsanfragen für Verkaufsplätze:
flohmarkt@eppendorfer-heimatverein.de

Montag, 29. Juni

Bürgertreff
15.00 Uhr
Bürgertreff
Cafeteria  Elsa-Brändström-Haus,
Elsa-Brändström-Straße 131

Dienstag, 30. Juni

Öffentlicher Sitzung
15.00 Uhr
Öffentliche Sitzung der
Bezirksvertretung Wattenscheid
Rathaus Wattenscheid,
Friedrich-Ebert-Straße 7

Liederfreunde (jeden Dienstag)
20.00 Uhr
Schlager, Pop und Musical im Chor
Probe der Eppendorfer Liederfreunde,
Gemeindehaus, In der Rohde 6
Kontakt: hallo@eppendorferliederfreunde.de

Sudoku von Seite 19

Lösung 

5 9 1 8 3

2 4 5 1
7 4 2
3 9
5 6 8

6 3 5 7

9 1 2 3 8

Sudoku
Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9
aufzufüllen. In jeder Zeile, jeder Spalte und
in jedem 3x3 Quadrat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vorkommen. Viel Spaß!
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Auflösung:

11 / Kategorie:schwer

5 9 6 7 1 8 3 4 2
3 7 1 4 9 2 5 8 6
2 4 8 5 3 6 7 9 1
9 6 7 8 4 5 2 1 3
4 8 3 2 7 1 9 6 5
1 2 5 3 6 9 8 7 4
6 1 2 9 8 3 4 5 7
8 3 4 6 5 7 1 2 9
7 5 9 1 2 4 6 3 8
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stadtwerke-bochum.de/zukunftsprojekte

Früher wurde hier
Kohle gefördert.
Heute fördern wir
Projekte - mit Kohle.

Sponsoring-Anträge online bis 30.06.2026

Jetzt neue Zukunftsprojekte einreichen!


